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R+V Krankenversicherung zeigt nachhaltige StärkenR+V Krankenversicherung zeigt nachhaltige Stärken  
 

Artlenburg (map). Unsicherheiten und Unkalkulierbarkeiten stören Lebensplanungen, 
und das macht sich vor allem im Gesundheitsbereich bemerkbar. Die Menschen wollen wis-
sen, worauf sie sich verlassen und wem sie hier vertrauen können. Eine gute Hilfe dazu bie-
ten Ratings, die mit vielen Kennzahlen Orientierung geben - so etwa über die Entwicklung 
der Beiträge. Denn hier verbergen sich häufig äußerst unliebsame Überraschungen, wenn 
schon nach kurzer Zeit eine ursprüngliche Beitragshöhe fast explodiert. In Deutschlands 
härtestem Krankenversicherungsrating von map-report werden 12 verschiedene Fallkon-
struktionen im Hinblick auf die Beitragsstabilität geprüft. Vielfacher Sieger im Test ist die 
R+V Krankenversicherung mit den stabilsten Beiträgen. 
 

Freilich können Beiträge in der privaten wie auch in der gesetzlichen Krankenversicherung 
(GKV) nicht absolut konstant bleiben. Allein schon der medizinische Fortschritt erfordert 
steigende Aufwendungen. Neue und bessere Medikamente werden teurer wie auch Behand-
lungsmethoden nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen. Eine gute private Kranken-
versicherung verschließt sich diesen Entwicklungen nicht und bietet daher ihren Kunden Kal-
kulierbarkeit. 
 

Auch bei den Anbietern wird Kalkulierbarkeit deutlich bei einem Blick darauf, wie dieser Ver-
sicherer mit den Beiträgen seiner Kunden umgeht. Dazu gehören seine Kosten, aber ebenso 
auch seine Sicherheitsmittel. Der Fachmann versteht darunter die gesamte Versicherungs-
technik und erkennt an versicherungstechnischen Reservierungen, wie zuverlässig ein An-
bieter auch in der Zukunft sein wird. Auch hierzu gibt ein Rating Auskunft. 
 

Doch ebenso ist der Service des Versicherers für den Kunden von Bedeutung. Wie zufrieden 
Kunden mit ihrem Versicherer sind, zeigt sich deutlich an der jährlichen Beschwerdestatistik 
der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin). Hieraus geht hervor, dass sich 
im Zeitraum 1997 - 2008 bundesweit pro Jahr im Durchschnitt fast 10 von 100.000 Kunden 
bei der staatlichen Aufsicht beschwerten, wobei es große Schwankungen gibt: So waren es 
bei Versicherern mit Problemen auch einmal 20 und mehr Kunden. Zu den besten Werten 
des Marktes gehört die R+V Krankenversicherung mit durchschnittlich gerade einmal 2,72 
Beschwerden; im letzten Jahr des Beobachtungszeitraums (2008) waren es sogar nur 0,49. 
 

Die private Krankenversicherung berücksichtigt im Unterschied zur gesetzlichen Krankenver-
sicherung künftige Entwicklungen und ist daher 
kein reines Umlagesystem, bei dem die Kosten-
last wie in der GKV von immer weniger Menschen 
getragen werden  muss. Der Anteil der erwerbsfä-
higen Bevölkerung sinkt ständig. Da haben es die 
Kunden der kapitalgedeckten privaten Gesund-
heitsvorsorge gut: So haben die privaten Kran-
kenversicherer bis Ende 2009 schon weit über 
140 Mrd. € zurückgelegt, um für turbulente Zei-
ten gut gerüstet zu sein... 

WerWer ist map  ist map -- report? report?  
 

Der Finanz - Analyse - Dienst map - report gehört keinem 
Versicherer und keinem Medienkonzern. Das inhabergeführte 
Unternehmen analysiert unabhängig  langfristige 
Anlageprodukte von Versicherern, Investmentfonds und 
Wohnungsanbietern. Weitere Informationen finden sich im 
Internet unter  

www.map-report.com 
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